
 

 

Fraktion DIE MÖWEN 

 
 

Bremerhaven, 27.01.2025 
 
 

F r a g e s t u n d e  -  N r . StVV - FS 8/2025 (§ 39 GOStVV) 

für die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 30.01.2025 

Beratung in öffentlicher Sitzung: ja Anzahl Anlagen: 0 

 
Aufklärung über verunreinigtes Heroin (Fraktion DIE MÖWEN) - Tischvorlage 
 
Der Gebrauch berauschender Substanzen scheint dem Menschen ein Bedürfnis zu sein. 

Oftmals wähnt sich der Nutzer, sei es bei Alkohol oder auch illegalen Suchtmitteln als Herr 

der Lage, wir alle kennen Menschen die diese Fehleinschätzung bitter bezahlen. 

 

Seit in Afghanistan der Drogenanbau durch die Taliban erfolgreich unterbunden wird herrscht 

auf dem illegalen Heroinmarkt extreme Knappheit. Dies eröffnet den Marktteilnehmern ein 

neues Geschäftsmodell, sie panschen ihr Produkt mit synthetischen Opioiden, beispielsweise 

den als Schmerzmitteln bekannten Fentanylen und den hochgefährlichen Nitazenen. 

Letztere sind 50 bis 500 mal stärker als herkömmliches Heroin und die Gefahr einer Selbst-

vergiftung durch unbewusste Überdosierung ist groß. Neben schweren Krämpfen verursa-

chen diese Substanzen Atemstillstand, wer nicht zeitnah Erste Hilfe erhält ist dem Tode nah. 

 

Das Gesundheitsamt Bremen und die Senatorin für Gesundheit gingen hierzu in der vergan-

genen Woche in die Öffentlichkeit, da vermehrt gepanschtes Heroin in Bremen, beispiels-

weise im dortigen Konsumraum, festgestellt wird. 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wir fragen den Magistrat, sind mittlerweile derartige Gemische aus pflanzlichem und 

synthetischem Heroin in Bremerhaven aufgetaucht, in welchem Umfang und waren 

dies Zufallsfunde oder findet behördlicherseits eine Beprobung, beispielsweise von 

sichergestellten Drogen statt? 

 

2. Plant der Magistrat die Öffentlichkeit auf dieses Problem hinzuweisen damit die Nut-

zer, insbesondere nicht abhängige Gelegenheitskonsumenten, als auch deren Sozia-

les Umfeld gewarnt und informiert sind, da dieser illegale Konsum, insbesondere der 

Gelegentliche Konsum, in der Regel in der häuslichen Privatsphäre stattfindet, wären 

Informationen zu Symptomen und Erster Hilfe besonders wertvoll 

 

 

 

Francesco Hellmut Secci 

mit Fraktion “die Möwen” 

 


